
HA 226t5
HA 226t7

LOGARITHMISCH.PE RIO DISCH E

H F. RIC HTSTRAH TANTE N N E N
2...30 MHz

Breitbondige Ridrtstrohler für den Kurzwellenbereich
mit horizontqler oder vedikoler Polorisotion

Moximole Leislungsoufnohme zwisdren I kW und 20kW

(do. oblg. llld r.lgr dl. Ht-ll.hrtrr.hl.nr.nn.n.rtct. Af, 226l5otl

Besondere Vorteile
Frequenzuno bhöngiger Fußpunktwiderstond
Hoher Antennengewinn
ldeole Strohlungseigenschoften für Noh- und Weitverkehr
(der Erhebungswinkel ist frequenzobhöngig und entspricht den Ausbreitungsbedingungen im
Ku rzwellengebiet)
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Eigenschoften und Anwendung

Logorithmisch-periodische Antennen zeichnen sich durch dos nohezu freq uenzu no bhö ng ige Verhqlten des

Eingongswiderstondes und des horizontolen Strohlungsdiogrommes über einen großen Frequenzbereich
qus. Bei tiefen Frequenzen ist die Abslrohlung steil und wird mit sleigender Frequenz immer flocher. Diese
in bezug ouf die Ausbreitung erwünschle Eigenschoft gibl den Antennen universelle Einsotzmöglichkeiten
im Noh- und Weitverkehr. Eine Bündelung der Strohlung wird durch die besondere Formgebung der
Anlennen erreicht. Die Houptobstrohlung erfolgt in Richtung der Anlennenspilze, qn der quch der Ein-
speisungspunkt Iiegt.

Für olle Antennen ergibl sich über den gesomlen Frequenzbereich nur eine minimqle Fehlonpossung.
Nqchstehendes Beispiel zeigt dos Reflexionsverh o llen einer Antenne (der typische Wert des Welligkeits-
foktors liegl weit unter den in den lechnischen Dqlen genqnnlen Moximolwerten).

Ausführungslormen und Abmessungen Mittlere Horizontoldiogromme der relotiven
Feldstörke (Verlikoldiogromme siehe Seite 4)
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Horirontol polori3ierie Anrennen dsr Typ.n HA 26l$16 und HA 2261501 oder.../505

Horizontal polqritic.te Anrannen der Typcn HA Z25|5OAß0 odet . . .ßn9

V€rtikdl polorki€rre Antenne de3 Typ3 HA 2%//m



HA 226t5
HA 226t7

Mechonische Eigensdroften und Aufbou

Die Antennen werden wohlweise von freislehenden oder obgesponnten Mosten getrqgen. Kupfer- bzw.

Stohlkupferseile bilden dos Moteriql der Strqhler. Für die Bouch- und Trogseile der Antennen werden glos-

foserverstörkte Polyesterseile verwendet und doron die Dipole mit Speziolklemmen qus korrosionsbestön-

digen Cu-Ni-Legierungen befestigt.

Die Antennen sind für eine Windgeschwindig keit von ,180 
km/h ousgelegt.Bei gleichzeitigem rodiolem

Eisonsotz von 2 cm gilt ein We* von 50 km/h. Trotz quflrelender Wind- und Eisbelostungen ergeben sich

für die Antennen nur relotiv geringe Auslenkungen. Der gesomte Antennenqufbou wird durch Sponn-
gewichte in einer mechonisch stobilen Loge geholten.

lm ollgemeinen sind die Antennenonlogen wortungsfrei, olle Bquelemenle bestehen ous hochwertigem
Mcrteriql.

Die Größe einer Antenne ist durch ihre niedrigste Belriebsfrequenz gegeben. Der löngste Strohler hqt
eine Ausdehnung von elwo einer holben Wellenlcinge (siehe ouch Moßskizzen quf Seite 2).

Hinweis über die Benennung: HF-Richtstrohlontennen können mit oder ohne Mosten geliefert werden. Für

die Antennen ollein gilt die Benennung oder Bestellbezeichnung HA... und für eine komplette Anloge
mit Mosten die Bezeichnung AK... Folls sich der Besteller die Mosten selbst beschofft, geben wir gerne

Auskunft über die zu erwqrtenden Kröfte in bezug ouf Windgeschwindig keiten.

Technische Dolen

Die Auswohl der Gegenstecker ist vom verwendelen Anschlußstecker und vom Speisekobel obhöngig.

) D," volle Be: e beze cl'nJns sel/l sicn ou5 HA 226 Lnd der Z'fiernqruppe ou\ der Kopfl.,sren.poh z. 8. fLr d,e A. pnle des
Eerecl-er2...30MFz.HA22650l6.DeBe.echnurgHAqlrru.fürdieAnre.neollei..Fire,nel'orplelleAnloqemitMonen,lolnelle
von HA die Bezeichnuns AK einzuselzen.

,) Ande.e Einsonsswidersidnde ouf Anfrose.

Typr) HA 226... . ./50r 6 ../501 . /506 . ./508 . ./509 . . .1702

Frequenzbereich MHz

Moximole Lei-
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Leistungsgewinn gq
(bezogen ouf iso-
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LOGARITHMISCH-PERIODISCHE H F.RICHTSTRAH LANTENNEN

Vertikole Strohlungsdiogromme

der relofiven Feldstärke bei verschiedenen Frequenzen

f : 6taH'
9k: 9 dl (.d'|.ör l€it.ndlr lod€n)

--- 9r: 12 al (id.ql llilond€r Bod.n)

I - l0 t$Ht. sk - l0 d8

t : 15 t'[Hr, gk : l0 dB

f:zt Hz,9k:l0dB
{für baid. Typen sl.id)

I -18 Hz

- 
gk : 10,5 dB (tdtl.drr l.ir.nd.r 8od!n)

--- sk : 13,5 dB (idcol l.ir€nd€r Bod.r)

f:2 r'lH:,!k:7d8
t = 3,5 triHr, gk : 7 dB

f:4lriHago:7dB
(tür b.id. lyp.n sl€id')

HA 21615016

HA Zt6l50r

HA 21615118

HA226ln9

HA 22ßn02
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